
Erscheint täalich Nachmittags I 8 W U Beilagegebühren 9 MarkWßFlI tlAbonnementspreis I W W I A M W D D M W M D D L für die nächstfolgende NummnVierteljährlich für Halle und durch M M M g D V D M j bestimmt werdenbiz 9 UhrVordie Post bezogen 2 Mark M W M mittags gröbere dagegen Tagj zuvor erbetenJnsertionspreis Vierund achtzigster JahrgangAmtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle
Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

M 128 Mittwoch e Zimi 1883Ausgabe und Annahmestelle für Inserat tmd Abonnements bei ux pvlt Leipzigerstr 8 R d voku gr Steinstraß 73 Sl Valwvlldvr G iststraß 67
Ibvrt Solmllät Domplatz 8 Voixt Giebichenstein Advokatenstraße 9a pari I Mv Lrswor Diemitz

Das neue Kirchengesetz
Unter dem Vorsitz des Fürsten Bismarck hat am Don

nerstage im Reichskanzlerpalais der große Ministerrath
stattgesunden in welchem die Beendigung des zehnjährigen
Kirchenstreites durch die Initiative der Staatsgesetzgebung
beschlossen wurde Der Weg der Verhandlungen mit dem
Vatikan hat sich endgiltig als ungangbar erwiesen mit der
Thronbesteigung Leo s XIII haben die Verständigungsver
suche zwischen der geistlichen und weltlichen Gewalt begon
nen Jahre dauerte es bis sie aus dem Stadium der all
gemeinen Erörterungen aus das Gebiet konkreter Vorschläge
gelangten und als man endlich die gegenseitig zu machen
den Konzessionen umgrenzt hatte erhob sich erst die ern
steste Differenz über die Priorität des Nachgebens Keine
der Schwierigkeiten welche alle Unterhandlungen mit der
beweglichen und doch so zähen Diplomatie des Vatikans
nach historischen Erfahrungen so unerquicklich zu machen
pflegen ist Preußen erspart geblieben Denn in den Archi
ven der Kurie ist ja bereits ein Sieg verzeichnet der mit
solchen dilatorischen Kunstgriffen über eine preußische Regie
rung errungen wurde und nirgends zieht man die diplo
matischen Urkunden besser zu Rathe als im Vatikan Dies
mal aber täuschte er sich der Papst hat heute keinen Diplo
maten ersten Ranges mehr wie Ercole Consalvi der das
Konkordat von 1821 zu Stande brachte andererseits liegt
die preußische Politik gegenwärtig in den Händen eines
Staatsmannes der bei aller Friedensbereitschaft mit Recht
den Krieg der Niederlage des Staates vorzieht So ist es
denn zum Abbruch gekommen trotzdem die letzte preußische
Note die römische Kurie deutlich und selbst in der Form
eines Ultimatums gewarnt hat denn im Vatikan glaubte
man nicht an das Aeußerste Es ist nun gleichwohl ein
getreten die Regierung wird in den nächsten Tagen dem
Landtag eine Vorlage zugehen lassen welche den Katholiken
Preußens den Frieden bringen soll während sie den Kampf
mit der Hierarchie fortbestehen läßt

Ueber den Inhalt des neuen Kirchengesetzes erfahren
wir einige Details die deutlich den Weg bezeichnen welchen
die Regierung nunmehr beschütten hat um mit ihren ka
tholischen Unterthanen zum Ausgleich zu gelangen Die
Vorlage ist provisorisch gedacht und ihre Erweiterung und
Umgestaltung nach dem Maßstabe des Bedürfnisses und der
Erprobung vorgesehen Die vom Staate in den Maigesetzen
als Basis seiner Kirchenhoheit geforderte Anzeigepflicht bleibt
für alle geistlichen Stellen bestehen die mit einer weltlichen
Besoldung verbunden sind welche vom Staate oder den
Gemeinden auszufolgen ist dagegen wird die Anstellung der
gefammten Hilfsgeistlichkeit freigegeben deren Unterhalt mit

tels der Stolgebühren und Meßstipendien oder durch son
stige Abgaben für geistliche Funktionen erhalten werden
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Der Fluch des Priesters
Roman in drei Bänden von Maurus Jokai
Vom Verfasser einzig autorisirte Bearbeitung

von Ludwig Wechsler
Fortsetzung

Diese zwei wackeren Männer eilten nun einander ent
gegen und in der Mitte des Platzes angekommen streckte
Herr Ignatz Löffel seine zitternde Rechte aus in welche der
wohledle Herr Andreas Bajusy kräftig einschlug und so
schüttelten sie dort wenigstens fünf Minuten einander die
Hände ohne daß jemand ein Wort hervorzubringen ver
mochte bis endlich den Augen der beiden wackeren
Männern Thränen entflossen woraus sie gezwungen waren
ihre Taschentücher hervorzuziehen und ihre Augen ab
zutrocknen und folgendermaßen ihre Angelegenheiten ein
zuleiten

Wohledler Herr Andreas Bajusy
Verdienstlicher Herr Ignatz Löffel
Gott hat uns schwer heimgesucht
Schwer hat uns Gott heimgesucht
Unser Herz ist voll tiefer Kümmerniß
Auch das unselige ist zum Ueberlaufen voll
Wann wird denn dieser Schlag von uns abge

wendet
Ja müssen wir nicht alle durch denselben zu Grunde

gehen

Tag und Nacht flehen wir zum Herrn des Himmels
Herr Andreas Bajusy seufzte tief auf bei diesem

Worte
Wir haben keine Stätte um zu flehen

Und dann schwiegen beide
Während dieses Schweigens näherten sich die zwei

Gruppen derart einander daß sie beinahe einen Kreis um
die beiden Männer bildeten Ignatz Löffel nahm wieder
das Wort

Wohledler Herr Andreas Bajusy sind die Anhänger
Euer Edlen nicht gerade o gerechte Menschen wie die
unserigen

In der That das sind sie

Hierdurch wird bewirkt daß diese Succursal Psarrer und
Aushilss Seelsorger von den Bischöfen nach wie vor den
Maigesetzen ernannt und mit ihrer kanonischen Mission aus
gesendet werden können vorausgesetzt daß sie die vom Ge
setze nach wie vor geforderte allgemeine Vorbildung oder Dis
pens von derselben besitzen den die Regierung sich aller
dings vorbehält Mittels dieser Konzession hofft die Regie
rung dem hauptsächlichen durch den langen Kulturkampf
erzeugten Uebelstande der geistlichen Verwaisung zahlreicher
Gemeinden abzuhelfen allerdings nicht in der Weise daß
die erledigten Pfarreien wieder besetzt werden was zunächst
ein Bedürfniß des Klerus nicht des katholischen Volkes ist
sondern daß die geistlichen Funktionen überhaupt von Seel
sorgern wieder aufgenommen werden können die nicht in
der Gefahr stehen für ihre Amtshandlungen von der
Gendarmerie abgeholt und in den Kerker geführt zu wer
den Es wird das allerdings in gewissem Sinne eine

wilde oder sogenannte Missions Seelsorge sein und leicht
ist es möglich daß sie nicht an allen Stellen ausreicht
andererseits werden zahlreiche Fälle von Unzuträglichkeiten
eintreten wenn die neuen Missionspriester sich zugleich auf
politische Agitation gegen den Staat verlegen Allein bei
der Unbeugsamkeit der Kurie war ein anderer Ausweg ein
fach unmöglich und dann ist wie bereits erwähnt die Vor
lage nur als abänderungsfähiges Nothgesetz gedacht

Von der Kaplanei herauf bis zu den im Konkordate
nicht benannten geistlichen Würden und Funktionen am
Bischofssitze unterliegen alle mit weltlichem Gehalte ver
bundenen Stellen auch ferner der Regierungs Kontrole
Der Gedanke auch hier das Geistliche und Weltliche zu
scheiden und den ohne Anzeige angestellten Geistlichen ein
fach das weltliche Einkommen zu sperren während man
ihre geistlichen Funktionen unbehindert ließe lag allerdings
nahe aber die bisherigen Erfahrungen mit der ja bereits
in der Befugniß der Regierung stehenden Temporalien
fperre haben die letztere al anz unwirksam für die Beu
gung des Klerus erwiesen System einer Ausscheidung
der geistlichen Pflichten und Rechte und die Unterstellung
der letzteren allein unter die Staatsaufsicht entspräche dem
Prinzipe der freien Kirche im freien Staate und es ist das
All runwahrscheinlichste daß Fürst Bismarck an diesem
Grundsatze Geschmack finden sollte

Seinem Inhalte nach kann das neue Kirchengesetz aus
wenigen Paragraphen bestehen Die Stellung der Par
teien zu einer solchen Vorlage ist nicht fraglich Die Libe
ralen aller Gruppen waren schon seit langer Zeit geneigt
den Kampf gegen das katholische Volk aufzugeben wenn
nur jener um die Staatsautorität gegen die Hierarchie fort
geführt würde Die Konservativen würden bereit sein den
verbündeten Ultramontanen mehr zu gewähren werden sich

Beten sie nicht denselben Gott an wie wir
In der That demselben
Leiden wir nicht unter demselben Schlage als Ihr
Es ist wahr unter denselben
Vergingen wir uns jemals gegen einander Be

trogen wir uns gegenseitig Schädigten wir einander
Familie und Handwerk Klopfen unsere Bettler nicht
auch an Eure Thüren Fällt der Regen nicht ebenso auf
Eure Dächer wie auf die unserigen Ist nicht unser
Vaterland ist nicht unsere Heimathserde auch die Eurige
Sprechen wir nicht dieselbe Sprache Essen wir nicht
dasselbe Brot mit einander Und dennoch ist einer dem
anderen verhaßt und kann dieser nicht vor jenem sein Ge
bet verrichten I

Herrn Andreas Bajusys Antwort hierauf bestand
darin daß er die Rechte des Zunftmeisters der Weber er
griff und nach Herzenslust schüttelte

Herr Löffel holte tief Athem stützte die Linke aus
seinen kupferbeschlagenen Rohrstock und fuhr völlig ver
wandelten Tones fort

Werthe Mitbürger Wohledler Herr Zunftmeister
Verehrliche Meister insgesammt Nachdem wir einfältige
einer anderen Glaubenssekte angehörenden Menschen ein
sahen welch kummervolle Sache es für Euch insgesammt
ist daß in diesen traurigen entsetzensvollen Tagen da unser
aller alleiniger Trost infolge dessen versagt ist daß Ihr
an dieser Stätte einem alten Privilegium unserer Stadt
zufolge keine Kirche erheben dürft sondern gezwungen seid
zur Verrichtung Eures Gottesdienstes in die benachbarte
Stadt zu wandern so es die Wasser gestatten

So ist s, ließ sich hier ein Schiffsgesell verneh
men dessen Schultern ein Mantel mit sechsfachem Kragen
bedeckte die ehrsamen Fuhrherren schafften uns jeden
zweiten Tag auf ihren Karren dahin

Der Wohledle Herr Andreas Bajusy blickte ernst
und streng aus den Sprecher zurück

Unterbrechet den Herrn Zunftmeister nicht in seinem
Kontext, damit wandte er sich ermuthigend zu dem Zunft
meister yuomam srAv nachdem daher So
kommt es

aber von der Regierung umfoweniger trennen als das
Centrum selbst nehmen wird was zu erlangen ist wenn
auch mit dem Hintergedanken daß es sich nur um eine Ab
schlagszahlung handle Diese so günstig als möglich zu
gestalten war seit vierzehn Tagen das Bemühen Windt
horst s der über den wahren Stand der Dinge und die
Absicht des Kanzlers mit der Kurie abzubrechen vollkom
men unterrichtet gewesen ist und seine ganze Taktik danach
eingerichtet hat Nachdem die römische Kurie aus der ka
tholischen Frage ausgeschieden ist bleibt ja nur das Cen
trum namens der katholischen Wähler als politischer Adres
sat für die Konzessionen des Staates und wenn diese be
friedigend ausfallen ist Herr Windthorst entschlossen sich
um den Papst sehr wenig zu bekümmern Man hätte mei
nen sollen daß der Welfenführer wieder in dem Maße sich
von der Regierung abwenden werde als die Nachrichten
von einem Bruche mit Rom immer bestimmter klangen
aber das Gegentheil war der Fall er ist täglich uner
müdlicher im Dienste des Kanzlers geworden So seltsam
es klingen mag aber der Kulturkampf scheint in der That
in der Weise seinen Abschluß zu nehmen daß die ultramon
tanen Wähler ihre parlamentarische Vertretung und die
Regierung miteinander Paktiren und die römische Kurie
vor der Thüre stehen bleibt Das wäre das erste Ereigniß
dieser Art in der Geschichte des Vatikans

Politische Tagesüberficht
Halle den 5 Juni

Der Reichstag wird wie das Berl Tagebl
meldet gegen Ende dieser Woche wahrscheinlich am Sonn
abend bis zum Herbst vertagt werden Vor der Vertagung
wird die Berathung des Budgets im Plenum überhaupt
nicht mehr beginnen Die Budgetkommission wird dagegen
ihre Arbeiten nunmehr sehr beschleunigen damit sofort beim
Beginn der Herbstsession die zweite Lesung des Etats vor
genommen werden kann Der Reichstag tritt im Herbst
zeitiger zusammen als es bisher geschah Ueber das Schick
sal des Unfallversicherungsgesetzes ist noch nichts bestimmt

Vor Kurzem wurde in der Presse erzählt Fürst Bis
marck habe von der Eventualität einer Auflösung des
Reichstages sprechend hinzugefügt es könne sich an die
Auflösung auch eine Tragödie oder wie Andere berich
ten eine kleine Tragödie knüpfen Zur Erläuterung die
ses Ausspruchs schreibt man der Köln Ztg

Fürst Bismarck soll sich über die Reichsverfassung die
Theorie ausgebildet haben daß sie auf dem Vertrage der
deutschen Fürsten untereinander beruhe und daß die Bundes
fürsten wenn sie unter sich einig wären das Recht hätten
die Reichsverfassung abzuändern Er forderte schon vor

Daher, fuhr Herr Ignatz Löffel fort wurde in
der Versammlung unserer ehrsamen Zunft die Idee an
geregt daß wir alle diese traurigen Tage zu dem heilsamen
Beschlusse benützen sollten wonach Ihr Euch ein Gezelt
dem unserigen gleich erbauen sollet worin Ihr Gott
anbeten könnet und nicht gezwungen sein sollet jeden
Tag auszuwandern sondern uns beistehen müsset mit
Euren aus dem Herzen kommenden Gebeten den Zorn
unseres Gottes zu versöhnen unter welchem Ihr ja ebenso
leidet wie wir

Das war ein großes Wort ein hehrer Entschluß
Wenn ich ein Dichter wäre der nicht vorhandene Dinge
erzählen wollte würde ich es nicht um die Welt wagen
meinem Mann solche Worte in den Mund zu legen da
ich aber nichts weiter bin als ein frommer Chronist der
da erzählt was alte Männer jungen Männern erzählten
kann ich es getrost für die jetzige Generation aufzeichnen
daß sich einst aus jenem runden Platz die Einfältigen
Gelehrten und Unwissenden des Volkes versammelten unter
welchen auch der König von Nazareth seine Apostel er
wählte und dort sprachen die Mächtigeren zu den
Schwachen

Hier an dieser Stätte wo wir stehen erbauet
dem Herrn ein Zelt worin Ihr Eure Gebete verrichten
werdet

Der ehrsame Zunftmeister konnte vor lauter Rührung
nicht weiter reden dafür drückte er der Reihe nach die sich
ihm entgegenstreckenden Hände und blinzelte mit den Augen
auf den hinter seinem Rücken stehenden deutschen Zimmer
meister auf dessen ehrlichem Angesicht es längst zu lesen
stand daß er gern etwas sprechen möchte was er denn
auch that sobald er zu Worte kommen konnte und dabei
heftig mit den Händen gestikulirte wenn es ihm am münd
lichen Ausdruck fehlte

Wir widerstreben nicht Wir sind einander nicht
böse Wir werden gute Freunde sein Niemand darf sich
ängstigen

Dann brach sich ein mächtiger Schmiedemeister Bahn
bis zur Mitte wo man sprechen konnte und den Hemd
ärmel vom rechten Arme aufschürzend wie wenn es gar



längerer Zeit von einem unserer namhaftesten Rechtsgelehrten

ein Rechtsgutachten über diese Angelegenheit ein Dieses
Gutachten fiel aber nicht in Einklang mit seinen Wünschen
aus Der hochstehende Jurist wird wohl der Meinung ge
wesen sein die wir alle theilen daß die Reichsverfassung nur
durch ein Gesetz und also unter Zustimmung des Reichstages
geändert werden könne

Die Nat Ztg bemerkt dazu
Eine ähnliche Erzählung jedoch ohne das Detail

von dem eingeforderten Rechtsgutachten ist auch uns zu
Ohren gekommen wir haben sie nicht erwähnt weil uns
ohnehin in der Behandlung selbst verbürgter Nachtisch
Aeußerungen des Kanzlers als politische Ereignisse mehr ge
leistet zu werden scheint als mit der Würde des öffentlichen
Lebens eines großen Landes vereinbar ist und weil ferner
allem Anschein nach Persönlichkeiten die man mit dem Für
sten Bismarck in Berührung glaubt ihre eigenen Einfälle
dergestalt daß man dieselben sür Aeußerungen des Kanzlers
halten kann oder soll in die PressAanciren In
welche dieser beiden Kategorien das oben erwähnte Gedanken
spiel gehört lassen wir dahingestellt da ein so ernsthaftes
Blatt wie die Köln Ztg darüber berichtet so wollen
wir aber unsere Meinung darüber in aller Kürze sagen Sie
geht dahin daß eine Abänderung der Reichsverfassung durch
die Bundesfürsten ein Projekt an dessen Bestehen wir
nicht glauben ein Staatsstreich wäre welchen das deutsche
Volk sich nicht gefallen lassen würde Welcher politischen
Richtung dadurch gedient wird daß man solche Eventualitä
ten in die Erörterung wirft darüber kann wohl kein Zwei
fel bestehen

Die Einbringung der kirchenpolitischen Vorlage
wird heute erwartet

Die kirchenpolitische Vorlage ist wie wir glaub
würdig vernehmen durch das Staatsministerium fest
gestellt worden Sonnabend Nachmittag war der Kultus
minister v Goßler zu längerem Vortrag bei Sr Majestät
dem Kaiser es ist nicht zu bezweifeln daß die Geneh
migung des Monarchen zur Einbringung der Vorlage nach
gesucht und eben am Sonnabend ertheilt worden ist
Ueber den Inhalt der Vorlage fehlt es an authentischen
Nachrichten nur soviel dürfte sicher sein daß die Vorent
haltung der Leistungen an nicht staatlich genehmigte Geist
liche die Sperrung der Temporalien eine der Grundlagen
des neuen Systems bilden soll Die in Oesterreich geltende
Gesetzgebung hätte wie behauptet wird mehrfach zum Mu
ster gedient Indessen sind wir nicht in der Lage für diese
Versionen einzutreten Die Post sieht sich veranlaßt ihre
von uns bereits angezweifelte Mittheilung über das Zurück
greifen der Vorlage auf die abgelehnten Paragraphen 4 und
5 der letzten Vorlage zurückzuziehen

Der Ausschuß des Bundesrathes für Zoll und Steuer
wesen hatte beantragt daß solche Briefe als stempel
pslichtig zu betrachten seien in denen der Aussteller bei
Einsendung einer Rechnung erklärt daß der Betrag desselben
gut geschrieben sei Der Bundesralh hat diesen Antrag
angenommen

Die Rechnungskommission des Reichstages hat
den Bericht der Reichsschuldenkommission geprüft und bean
tragt Berichterstatter Abg Horn der Reichstag wolle an
erkennen daß die Reichsschuldenkommission den ihr gesetzlich
obliegenden Verpflichtungen Genüge gethan habe und sür
die betreffenden Rechnungen den verschiedenen Verwaltungen
Entlastung ertheilen

Die Budgetkommission berieth gestern den Ma
rineetat Die Verhandlungen gingen glatt und ohne
Anstoß von Stalten Mit Ausnahme einer Neuforderung
wurde fast der ganze Etat unverändert genehmigt

nicht anders ginge begann er mit schmetternder Stimme
seinen Sermon

Liebe Verwandte guten Freunde Ich sage Euch
bauet an dieser Stelle wo wir stehen ein solches Zelt
daß alle darin Platz haben rufet Eure Kinder und Weiber
her und so viel Platz sie einnehmen so groß wird die
Kirche sein und sie wird einen Thurm und darin eine
Glocke haben

Von der Stirne des wackeren Mannes rann der
Schweiß bei den letzten Worten und er hätte gern den
Vermessenen gesehen der ihm zu widersprechen gewagt
als er mit dem Hemdärmel sein glühendes Gesicht abtrocknete

Es widersprach auch niemand ja jeder bemühte sich
seinem Nachbar begreiflich zu machen wie ferne stets der
Zorn seinem Herzen war unv wie sehr sie sich auch weiter
hin lieben und ehren würden ob es nun der Reichsrath
gestatte oder nicht

Während dieses ganzen Auftrittes stand der Wohledle
Herr Andreas Bajusy mit verschlungenen Händen da kein
Zug seines ernsten Gesichtes veränderte sich während er
jedem Sprecher aufmerksam zuhörte und niemanden unter
brach wie einer der ein großes Wort sprechen will und
dasselbe für das Ende zurückbehält

Als er sodann gewahrte daß sich aller Blicke auf ihn
richteten nahm er die hohe Mütze von den kohlenschwarzen
stahlharten Haaren und dieselbe mit beiden Händen an
seine breite Brust drückend begann er in der seiner Würde
entsprechenden Betonung

Alorig in öxoslsis oillinxotsnti I so Ruhm sei in
den Höhen Gott dem Allmächtigen

Sodann blickte er seine ehrbaren Genossen starr an
und fuhr fort

Der Herr gebot es Ihr habt es uns hinterbracht
und wir werden es ausführen wer ein gerechter Mann

ist und Gott ehrt wird so handeln wie ich Herr Johann
Meszaros da Ihr einen Mantel habt so breitet ihn hier
vor mir auf der Erde aus

Johann Meszaros gehorchte ohne Widerrede und brei
tete seinen Tuchmantel vor dem ehrsamen Herrn Zunft
meister aus

Der Bundesrath hat am Sonnabend eine Plenarsitzung
abgehalten und beschlossen mehrere Eingaben um Wieder
ausprägung von Silber im alten Werthverhältniß zum Gold
abschläglich zu beantworten Ferner nahm der Bundesrath
die Staatsprüfungsordnung für Aerzte nach den
Anträgen der Ausschüsse an doch wurde aus den Prüfungs
gegenständen noch die Psychiatrie gestrichen

Der ungarische Ministerpräsident Tisza ist mit dem
Finanzminister Szapary und dem Arbeitsminister Kemeny
gestern in Wien eingetroffen um mit der österreichischen
Regierung über die Regulirung des eisernen Thores über
die Delegationsvorlagen und über die Reform der Spiri
tussteuer zu konferiren Wie die Post meldet hat der
in Pest zusammengetretene gemeinsame ungarische Minister
rath beschlossen die Delegationen zwischen dem 15 und
20 Oktober d I einzuberufen

In der gestrigen Generalversammlung der französischen

Aktionäre der Suezkanal Gesellschaft wurde der Bericht
Lesseps vorgelegt welcher die Zustimmung der 3 Vertreter
der englischen Regierung die allen Sitzungen des Verwal
tungsralhes beigewohnt haben erhalten hatte In dem
Bericht wird im Gegensatz zu allem was in London und
Paris in Bezug auf die Suezkanal Gesellschaft behauptet
worden ist hervorgehoben daß zwischen dem Verwaltungs
rathe der Gesellschaft und der durch 3 Verwaltungsräthe
vertretenen englischen Regierung ununterbrochen die voll
kommenste Uebereinstimmung fortdauert Aus dem Berichte
geht ferner hervor daß die Gesellschaft seit einem Jahre
beschlossen habe selbst an eine möglichst schnelle Herstellung
eines doppelten Seeweges zu gehen und diese Arbeit inner
halb des der Gesellschaft gehörigen Gebietes vorzunehmen
Die Herstellung dieses doppelten Weges würde im Interesse
des Handels bei Weitem schneller und bequemer namentlich
in den Häfen erfolgen wenn die Gesellschaft neue Gebiets
erwerbungen erlangen könnte Die bezüglichen Unterhand
lungen der Gesellschaft mit der englischen Regierung seien
im besten Zuge und versprächen wie es in dem Berichte
heißt einen günstigen Abschluß Die gegenwärtigen Ver
besserungsarbeiten würden etwa 30 Millionen Francs
kosten und für einen Verkehr von 10 Millionen Tonnen
ausreichen Für die Zukunft sei jedoch die Herstellung
eines zweiten Kanals in Erwägung zu ziehen Hierauf
bezügliche Vorschläge würden den Aktionären s Z in einer
besonderen Generalversammlung vorgelegt werden Man
müsse das beste Mittel zur Ausführung ausfindig machen
alle Vorschläge prüfen und sobald die zu diesem Zwecke
niedergesetzte besondere Kommission sich darüber werde aus
gesprochen haben dann die finanzielle Seite der Frage
erwägen Der Bericht wuroe einstimmig genehmigt Die
Dividende ist aus 56, Frcs festgesetzt worden Die
Versammlung beschloß einstimmig Lesseps für seine Verdienste
um die Gesellschaft ihren Dank auszusprechen

Im englischen Unterhause theilte gestern der Unter
staatssekretär Lord Fitzmauric mit die Befehlshaber der
Kriegsschiffe Dryad un Aragon welche gegenwärtig
vor Tamatave liegen hätten Befehl erhalten im Einver
nehmen mit dem dortigen britischen Konsul die nöthigen
Maßregeln zum Schutze von Person und Eigenthum briti
scher Unterthanen auf Madagaskar zu ergreifen

Von Moskau aus ist ein Verbot an alle Zeitungs
redaktionen ergangen Berichte über die in Rostow staltge
habte Judenhetze zu veröffentlichen der Gouverneur von
Rostow hat sich genöthigt gesehen Militär aufzubieten um
die Plünderer mit Waffengewalt niederzuhalten und die
Verbreitung von Unruhen in Südruhland zu verhüten

Wie verlautet steht die Abberufung des Polizeime sters
von Petersburg Giess r bevor den von ihm getroffenen
mangelhaften Anordnungen zur Aufrechterhaltung der Ord

Sodann zog der Wohledle Herr Andreas Bajusy das
messingbeschlagene Schnappmesser aus der Stiefelröhre
öffnete es und stellte sich in die Mitte des Mantels gleich
einem opferbereiten Priester der alten sonnenanbetenden
Ungarn

Jedermann lauschte andächtig seinen Worten denn
man wußte daß wenn der Wohledle Herr Andreas Bajusy
zuweilen auch sonderbare Vorbereitungen machte er dennoch
stets klug und wohlüberlegt handelte

Geliebte Glaubensgenossen, begann der ausgezeich
nete Mann mit dem Schnappmesser eine solche Stellung
einnehmend wie wenn er es sich gerade ins Herz stoßen
wollte wozu haben wir aus unseren Schultern diese
Silberketten wozu auf unserer Brust diese silbernen
Knöpfe Ketten und Lasten sind s nichts weiter die uns
zur Erde niederziehen I Schütteln wir unsere Ketten ab
werfen wir unsere Lasten von uns und erbauen wir von
deren Erlös eine Wohnung dem Herrn die uns zum
Himmel emporheben wird Tragen wir fortan schwarze
Knöpfe damit diejenigen welche uns sehen rufen können
Dort kommen jener berühmten Stadt Bürzer die an
ihren Kleidern kein Silber mehr in ihren Herzen jedoch
Gott den Herrn tragen dem sie vom Erlös ihrer Zier
raten eine Kirche bauten und ich sage Euch daß das uns
mehr als alles Gold und Silber zum Schmucke dienen
wird

Und nach diesen Worten schnitt der Wohledle Herr
Andreas Bajusy mit dem Schnappmesser die schwere
Silberkette von den Schultern trennte die großen silbernen
Filigranknöpfe vom Rock und warf alles aus den Mantel
hin von welchem er sodann zurücktrat und mit prophe
tischer Begeisterung im Angesichts die übrigen aufzufordern
schien seinem Beispiele zu folgen

In demselben Momente blitzte in der Hand jedes
Mannes ein Messer jeder riß und trennte allen Schmuck
von sich silberne Ketten Knöpfe fielen von allen Seiten
auf den ausgebreiteten Mantel niemand zögerte niemand
schwankte Man riß sich gegenseitig die Messer aus den
Händen Frauen und Mädchen flehten ihre goldenen Ringe
und Armbänder ebenfalls anzunehmen

nung an den Jlluminationsabenden wird die Hauptschuld an
den Ausschreitungen zugeschrieben die am Abend des Krö
nungstages stattgefunden haben wobei es zu blutigen Zu
sammenstößen zwischen der Menge und der Polizei gekommen
ist der Polizeimeister selbst soll thätlich angegriffen worden
sein Die strengste Untersuchung über diese Vorfälle welche
auf den Kaiser und die Kaiserin den peinlichsten Eindruck
gemacht haben ist angeordnet

Deutsches Reich
Berlin 4 Juni

Der Kaiser machte am Sonnabend eine Aus
fahrt und gewährte dann dem Kultusminister von Goßler
eine längere Audienz Nach der Tafel unternahm der Kaiser
dann noch eine Spazierfahrt durch den Thiergarten und
kehrte zum Thee wieder nach dem königlichen Palais zurück

Am Sonntag Vormittag erledigte der Kaiser zunächst
einige Regierungsangelegenheiten und begab sich darauf um
10 Uhr mit der Kaiserin nach dem Neuen Palais um
dem Stiftungsfeste des Lehr Jnfanterie Bataillons beizu
wohnen Um 2 Uhr fand im Gartensaal des Neuen Pa
lais ein Fesldiner statt zu welchem 150 Einladungen er
gangen waren Die Kaiserin hatte von dem Eckfenster
der ehemaligen Wohnung Fiiedrich des Großen aus dem
Gottesdienste wie auch der darauffolgenden Parade des
Bataillons beigewohnt noch ihrer Rückkehr nach Berlin
stattete sie noch im Augusta Hospital einen Besuch ab
Der Kaiser nahm heute Vormittag die Vorträge der Hos
marschälle entgegen und empfing sodann den zum Komman
deur der 11 Feld Artillerie Brigade ernannten Oberst von
Schell und andere höhere Offiziere Mittags arbeitete der
Kaiser mit dem Chef des Eivil Kabinets von Wilmowski

Trotz des verhältnißmäßig anstrengenden zweistün
digen Besuches welchen die Kaiserin am Sonnabend der
Hygieine Ausstellung abgestattet hat fühlte sie sich kräftig
genug gestern dem Stiftungsfest des Lehr Jnfanterie Ba
taillons in Potsdam beizuwohnen und wiederholte heute
ihren Besuch in der Ausstellung Nachdem die hohe Frau
am Sonnabend die Besichtigung auf das Innere beschränken
mußte wurden heute die Parkanlagen so wie die in diesen
und den Stadtbahnbogen b findlichen Ausstellungen in Augen
schein genommen Die Kaiserin Augusta wird am Mitt
woch Berlin verlassen um den gewohnten Sommeraufent
halt in Eoblenz zu nehmen Der Kaiser wird wahrschein
lich am Donnerstag auf etwa 14 Tage nach Schloß Babels
berg übersiedeln und in der zweiten Hälfte des Monats
sich zum Kurgebrauch nach Ems begeben

Der Abg Dr Lasker ist gestern nach England
abgereist von wo aus er nach etwa acht Tagen seine auf
vier bis fünf Monate berechnete Reise durch Nordame
rika antreten wird

Man schreibt der National Zeitung In
der chinesischen Gesandtschaft trägt man einige Ungeduld
darüber zur Schau daß sich die Ueberführung der auf den
Schiffswerften des Vulcan in Bredow bei Stettin erbauten
chinesischen Panzerkorvette Ting Auen Der ewige Friede
nach China verzögert Augenblicklich befindet sich der chine
sische Gesandte Li Fong Pao in Swinemünde um mit dem
Ting Iuen nach dem Hasen von Eckernförde zu gehen wo

in diesen Tagen eine zweite Probefahrt stattfinden soll um
zu beweisen daß Ting Auen die kontraktliche Fahrgeschwin
digkeit von 141/2 Knoten welche das Schiff in dem niederen
Wasser von Swinemünde bei der ersten Probefahrt am 10
d M nur knapp erreicht hat noch übersteigt In Beglei
tung des Gesandten befinden sich der erste Sekretär der
chinesischen Gesandtschaft Dr Karl Kreyer und Monsieur
Giquel eine gerade in diesem Moment der zwischen Frank
reich und China drohenden Komplikationen interessante Per

Blitzschnell durchflog die Nachricht von dem Vorgange
die Stadt und wer sie vernahm eilte auf den Platz
Immer mehr Volk versammelte sich dort Kinder brachten
ihre Spargroschen herbei die Pfennige einzelner Bettler
wanderten von Hand zu Hand bis sie an den Opferhügel
gelangten um mit seinem Klirren die Musik zu vermehren
welche über allen Erden so sehr gefällt

Nach einer Stunde lag ein ganzer Berg Silber auf
dem ausgebreiteten Mantel

Sodann ergriff der Wohledle Herr Andreas Bajusy
die Hand des wackeren deutschen Zimmermeisters und führte
ihn zu dem Haufen hin

Hier liebster Freund ist das Geld leget Eure Hand
darauf und bauet ein schönes geräumiges Gotteshaus wie
nur Ihr es versteht

Erschrocken riß Meister Hampel seine Hand aus der
Bajusys und begann in gebrochenem Ungarisch sich eifrig
zu verwahren

Lassen Sie mich Herr Bajusy Scherzen Sie nicht
so Ich lege weder meine Hand noch meinen Fuß auf Ihr
Silber nun nun seien Sie mir nicht böse vielleicht
hab ich mich schlecht ausgedrückt ich wollt es anders
sagen Ich brauche weder Ihr Silber noch Ihr Gold und
werde doch alles machen was man braucht Das gelobt
ein ehrlicher Mann und wer wollte sagen daß Christoph
Hampel kein ehrlicher Mann sei Ich spreche schlecht Un
garisch doch fühle ich gut Ungarisch

Die reformirten Glaubensgenossen verstanden den ehr
lichen Zimmermeister immer weniger je mehr er sich be
mühte sich mit seinen zusammengesuchten Worten verständ
lich zu machen bis endlich Herr Christoph Hampel derart
in Hitze kam daß er aus der Tasche seines labaksbraunen
Rockes eine lange hirschlederne Börse zog dieselbe öffnete
umdrehte über den Silberhaufen hielt und deren Inhalt
über denselben ausleerte Glänzende Thaler und vollwich
tige Dukaten rollten klirrend zur Erde

Fortsetzung folgt



sönlichkeit Giquel ist französischer Marine Offizier Seit
länger als einem Jahrzehnt im chinesischen Staatsdienst
stehend erwarb er sich auf militärischem Gebiete wie Aus
rüstung und Hebung der chinesischen Wehrmacht Heranbildung
junger Chinesen zu Militärs um China nicht unbedeutende
Verdienste Er ist der eigentliche Gründer des bei der Auf
zählung der militärischen Fortschritte Chinas jetzt vielgenann
ten Arsenals in Fuhtsan das er seiner Zeit auf seine nach
malige Höhe zu bringen in einem Kontrakt mit der chinesi
schen Regierung während der Dauer von sieben Jahren sich
verpflichtete Die Leitung in der Direktion dieses Arsenals
theilte Giquel eine Zeit lang mit dem Gesandten Chinas an
unserem Hofe Li Fong Pao Dem vor einigen Tagen in
Shanghai angelangten und zum Kommandanten der in den
drei an Tonking grenzenden Provinzen stehenden Truppen
macht ernannten Li Hung Chang unterstand Giquel direkt
wie auch der Gesandte Li Fong Pao und sein derzeitiger
diplomatischer Adlatus und vormaliger langjähriger Mit
arbeiter im Shanghaier Arsenal Dr Kreyer zumeist unter
Li Hung Chang arbeiteten Noch heute zählt Li Fong Pao
zu den unbedingtesten Anhängern dieses Hauptes der chinesi
schen Fortschrittspartei Als im Jahre 1876 Li Fong Pao
zum Chef der chinesischen Erziehungsmission in Europa er
nannt eine Anzahl junger Chinesen zur Ausbildung nach
Europa brachte wurde demselben Monsieur Giquel als
Adlatus beigegeben in welcher Eigenschaft er auch jetzt in
Europa zumeist in Paris weilt Anfang vorigen Monats
kam Giquel nach Berlin um in Geineinschaft mit Li Fong
Pao den Probefahrten des Ting Iuen beizuwohnen Nach
der Probefahrt in Eckernförde wird Ting Auen in Swine
münde vom Gesandten in aller Form übernommen um sammt
4 Torpedobooten durch die hierzu bestimmten deutschen Offi
ziere unter Kommando des Kapitäns zur See v Nostiz un
gesäumt nach China überführt zu werden

Eckernförde 4 Juni Das deutsche Panzerge
schwader ging heut früh von hier nach Sonderburg in See

Die neugebaute chinesische Panzer Korvette Ting Auen
ist gestern hier angelangt und hat heute ihre Probefahrten
begonnen

Neuwied 4 Juni Die Großherzogin von Baden
ist zum Besuche der fürstlichen Familie hier eingetroffen

Erbach i Rheingau 4 Juni Heute Vormittag hat
auf dem hiesigen Friedhofe unter Theilnahme Ihrer K
Hoheiten des Prinzen und der Prinzessin Albrecht v Preußen
und ihrer 3 ältesten Kinder sowie des Herzogs von Alten
burg des Erbprinzen und der Prinzessin Marie Elisabeth
von Meiningen der Herzogin Wilhelm von Mecklenburg
ingleichen der Abgesandten der fremden Höfe der Spitzen
der Behörden und zahlreicher Vertreter von Städten und
Korporationen die feierliche Beisetzung der Prinzessin Marianne
der Niederlande stattgefunden Der Pfarrer Deißmann sprach
das Grabgebet die hiesigen Vereine bildeten bei der Grab
stätte und auf dem Wege zu derselben Spalier

Karlsruhe 4 Juni Die Frau Kronprinzessin von
Schweden ist heute zu längerem Kurgebrauche nach Rippoldsau
abgereist

Dresden 4 Juni Die Delegirteu Konferenz der
deutschen Gewerbekammern welche von etwa der Hälfte der
bestehenden Gewerbekammern beschickt ist wurde heute in
Gegenwart des königl Kreishauptmanns durch den Bor
sitzenden Schröer Dresden eröffnet Bürgermeister Rüger
begrüßte die Versammlung namens der Stadt Die
Konferenz aus welcher u A die Kammern von Bremen

Hamburg Lübeck München Leipzig Stuttgart Nürnberg
Würzburg Chemnitz Planen Zittau vertreten sind verhan
delte heute über das Submijsionswefen Der Referent Hu
ber Stuttgart stellte einen Antrag dahin gehend Unter
Hinweis aus die notorischen Uebelstände welche mit der
Art des Submissionsverfahrens für die Gewerbetreibenden
wie für die öffentliche Verwaltung verknüpft sind bitten die
versammelten Kammern das Reichskanzleramt die Einzel
regierungen bez Gemeindeverwaltungen 1 durch eine aus
Mitgliedern sämmtlicher Departements und aus Industriel
len bestehende Kommission einheitliche sämmtliche Verwal
tungszweige gleichmäßig bindende Grundsätze für die Hand
habung der verschiedenerlei Beschaffungsarten und für die
Neuregelung technischer sowie der allgemeinen hauptsächlich
nach dem Gesichtspunkte der Gleichberechtigung zweier Kon
trahenten zu revioirencen Submissionsbedinzungen entwer
fen zu lassen 2 die beschaffenden Behörden durch eine
zweckmäßige Organisation zu einer selbstständigern Berück
sichtigung des Beschasfungszweckes und planmäßigen Ab
wechselung in der Vergebungsmethode zu befähigen insbe
sondere durch periodische oder ständige Berufung einer ge
mischten Kommission für regelmäßige Revision des Verfah
rens und der isubmisstonsschemate Sorge zu tragen und
die Akkordirung der Arbeiten direkt zu erleichtern durch
Niedersetzung von Schiedsgerichten und gemischten Ueber
nahmekommissioneil Einrichtung von Materialprüfungsan
stalten regelmäßige Aufstellung von Preistabellen und Kon
zentration des Jnformirungswesens über Leistungsfähigkeit
und Vertrauenswürdigkeit der Snbmittenten Dieser An
trag wurde einstimmig angenommen Als weiterer Punkt
standen die von Steglich Dresden in der Sitzung der
Dresdener Handels und Gewerbekammer am 2 Mai auf
gestellten Thesen über Betriebsreform im Kleingewerbe auf
der Tagesordnung Diese Thesen wurden dadurch erledigt
daß die Konferenz die Wichtigkeit derselben anerkannte und
beschloß daß dieselben von den theilnehmenden Kammern
in den von ihnen vertretenen Bezirken zur Nachachtung em
pfohlen werden wie auch gegebenfalls der Staatsregierung
geeignete Vorschläge in dieser Richtung zu machen sind

Frankreich
Paris 3 Juni Es wird versichert daß die Häupt

linge der Hovas Entgegenkommen zeigen um mit Frankreich
zu einem EinVerständniß zu gelangen und daß die mada
gassischen Gesandten demnächst nach Paris zurückkehren
werden um die Unterhandlungen wieder aufzunehmen
Es ist jetzt sicher daß das ordentliche Budget erst in der
Kammersitzung im Herbste zur Berathung kommen wird
Bei dem heutigen Wettrennen im Bois de Boulogne um
den großen Preis von 10000V ü waren der Präsident
Grsvy und Gemahlin der Fürst von Hohenlohe und der
Prinz Joinville zugegen Der Zudrang des Publikums
war größer als jemals Die zahlreichen Engländer und
die Franzosen waren sehr erregt Den ersten Preis gewann
das französische Pferd Frontin das zweite war das englische
Pserd St Blaise das dritte das französische Farsadet
Man war sehr begeistert über den Sieg des französischen
Pferdes

Belgien
Antwerpen 4 Juni Seitens der Bankiers und

Wechselagenten wurde eine Kommission von 10 Mitgliedern
ernannt um über Vorschlage zu berathe welche der Regie
rung mit Rücksicht auf die neuen Steuergesetzentwürfe gemacht

werden sollen

England
Dublin 4 Juni Heute sind Davitt Healy und

Quinn wieder in Freiheit gesetzt worden

Rußland
Petersburg 4 Juni General Tschernajeff wel

cher von Astrachan kommend hier erwartet wird wird ein
umfangreiches Material betreffend die agrarischen kommer
ziellen und militärischen Verhältnisse Turkestans mitbringen

Die Eisenbahnlinie Batnm Samtredi ist am 2 d M
eröffnet worden

Moskau 4 Juni Nachm 1 Uhr 30 Min Zur
200jährigen Jubelfeier der Errichtung des Preobrashenski
schen und des Ssemenowschen Leibgarderegiments fand heute

im Park von Ssokolniki eine große militärische Festlichkeit
statt Der Kaiser und die Kaiserin hatten sich im offenen
Wagen einer Troika und ohne jedes Geleite nach dem
Ssokolnikiparke begebe die Mitglieder des kaiserlichen Hau
ses die fremden Fürstlichkeiten die Botschafter wohnten der
Feierlichkeit gleichfalls bei Den Schluß der Feier bildet ein
Dejeuner welches den beiden Regimentern und den zu deren
Jubelfeier geladenen hohen Gästen von der Stadt Moskau
gegeben wird Heute Abend findet ein Lal M s im Kreml

palaste statt W T BMoskau 4 Juni Nachm 6 Uhr Die Jubelfeier
der Regimenter Preobrashenski und Semenoff wurde einge
leitet durch die Nagelnng und kirchliche Weihe der Feld
zeichen vor der gesammren kaiserlichen Familie Darauf
ließ der Kaiser die Regimenter mit den neuen Fahnen ver
sehen die denen aus der Zeit Peters des Großen gleichen
und auf der Kugel der Fahnenstange das griechische Kreuz
tragen Alsdann begab sich der Hos nach dem Sokolniki
Park wo derselbe von einer zahlreichen glänzenden Ver
sammlung erwartet wurde Im Park waren an Tafeln
Deputationen aller hier versammelten Truppen placirt
Als die Majestäten mit den Fürstlichkeiten eingetroffen wa
ren rückten die Jubelregimenter in voller Stärke auf den
Festplatz und es folgte nun unter den Klängen aller Musik
korps der Truppen die zu einem einzigen Orchester vereinigt
waren die festliche Speisung der Mannschaften Der Kai
ser und die Kaiserin machten mehrere Rundgänge durch
die Tafelreihen und wurden überall mit Jubel begrüßt
Um 4 Uhr verließen dieselben mit ihren hohen C ästen

das Fest W T BTürkei
Konstantinopel 4 Juni Der Vertreter der deut

schen Bondsinhaber Justizrath Primker ist gestern Nach
mittag von einem Gehirnschlag betroffen worden und liegt
im deutschen Hospital schwer krank darnieder sein Befinden
giebt zu ernstlichen Besorgnissen Veranlassung

Aegypten
Kairo 3 Juni Der Abgesandte des Sultans Kadry

Bey ist abberufen worden

Weineck s Wellenbäder Klausthor Borstadt
Temperatur des Wassers 18 Grad

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 4 Juni Abends
1,96 am 5 Juni Morgens 1,94 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle
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Berliner Börse vom 4 Juni

Fonds und Staats Papiere
102,40 bz
103,80 bzG
102,50 B
101,25 bz
98,50 bz
103,50 G
101,90 bzG
102,00 bzG
101,40 bzG
101,70 G

Deutsche Reichs Anleihe
Confolidirte Preußische Anleihe

do do doStaats Anleihe 1850 52 53 62
Staats Schuldscheine
Berliner Stadt Obligationen 76 u 78
Landschaftliche Central Pfandbriefe
Pommersche
Posensche neue
Sächsische
Posensche Rentenbriefe
Preußische do
Sächsische do

do
do
do

4

4V
4

4

3V
4

4

4

4

4

4

4

4

101,30 B
101,20 G
101,40 b

Bremer Anleihe de 1330
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1367

do 35Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
Cöln Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 50 Thl Loose P St
Meininger 7 Fl Loofe
Oldenburger 40 Thlr Loofe P St

3V
3 Vü
3

3

81,10 G
131,90 bz

133,80 bz
97,50 G
126,00 bz

133,80 bz
29,10 bz
143,00 bzG

Vom Staat erworbene Eisenbahnen
Märkisch Posener St Prior 5
Magdeburg Halberstädler B St Pr 3
Niederschl Märk St Act 4
Rheinische do 6 /z
do B do 4Thüringer 1,it L, do 3 /z

Ausländische Fonds

Deutsche Hypotheken Certifikate

89,30 bzG
100,70 G
ab 166,00B
ab 102 20B
a 215,50 bG

Italienische Rente
Oesterreichische Gold Rente

do Papier Rente
do Silber Rente
do Kredit Loose 1858
do Lott Anl 1860do do 1864Rumänische Staats Obligationen

do do fundRussisch Englische eonsol Aul 1370

do do 1371do Anleihe 1377
do do 1380

Russ Engl Orient Anleihe I

do do IIdo Präm Anleihe de 1364

do do de 1866do Boden Kredit
do Centr Bodenkr Pf

Ungarische Gold Rente

do dodo Papierrent

92,75ebzB
84,60e bzB

4Vs
4 67,10 bzB

K 120,75 G
316,10 bz
103,75 bzG
98,30 bzB

37,50 G
93,00 bz
72,75 bzB
57,75 b
57,10 a 20 bz
140,30 bzG
134,50 bzG
84,70 bzB
75,80 bz
102,75 B
75,30 bzG
74,25 bz

Anhalt Dessauer Pfandbriefe
Braunfchw Han Hypothekenbriefe
Hamburgische Hypoth Pfandbriefe
Krupp Obligationen rz 110 abg
Meminger Hypotheken Pfandbriefe

do doPomm Hypth Br I rz 120
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briefe rz 110

do V VI rz 100 1836
do rz 115do II rz 100Prenß Centr Pfandbr unk rz 110
do
do
do

do 1830 31 82
Preußische Hypth A B I

do
do

Stett Nat Hypth Kredit Ges

do do rz 110Südd Bod Kr Psandbr 18721879

Eisenbahn Stamm
Altona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslau Schweivnitz Freiburg
Halle Sorau Guben
Mainz Ludwigshasen
Mecklenburg Friedr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn
R Oder Ufer Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gac
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Buschtiehrader Bahn
Dux Bodenbach
Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolfsbahn gar
Oesterreich Fr St
Oesterreich Ndwb

do B Elbeth
Russische Staatsbahn gar
Russische Südwb gar

104,00 G
V 102,20 bzB

5 106,30 B
5 110,60 G
4V 101,40 G
4 98,00 bzG
5 103,75 bzG

5 111,20 B
5 103,80 G
4 110,50 bzG
4 93,50 bzG
5 114,40 bz

rz 110 4 109,75 bzG
rz 100 5 104,10 bzG
rz 100 4 103,80 bzG
rz 100 4 100,00 bzG
rz 120 4V 103,50bzG

VI rz 110 5 108,30 bzG
VIII rz 100 4 98,00 bzG

5 101,50 G
4V 104,00 G
4 100,00 bzG

u Stamm Prioritlits Aktien
4 223,75 bzG
4

St
b

th s Z

4

4

4

4

4

4

4

4

4V
4

4

4

4
4

4

6

5
4

5

4

5

5

22,20 bz
356,50 bzG
110,70 bz
33,70 bzG
100,70 bzG
196,25 bzG
23,50e bzB
111,60 bz
194 75 bzG
103,25 G
42,00 bz
99,10 bzG
253,90 bz
78,2Se bzB
142,90 bzG
128,70 bz
120,25 G
71,00 bzG

342,00 bz

130,75 bz
60,30 G

Eisenbahn Prioritlits Aktien und Obligationen

Berlin Dresden St Pr
Halle Sorau Guben St Pr
Nordhausen Ersurt do
Ostpreußische Südbahn do
R Oder Ufer Bahn do
Saalbahn doWeimar Gera do

54,90 bzG
105,50 bzG
93,10 bzG
110,50 bzG
192,00 bzG
33,75 G
56,30 G

Bergisch Märkische V Ser

do VI Serdo VII Ser conv
do VIII Serdo IX SerBerlin Anhalt L u L

Berlin Anhalt Oberlauf
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb liit u L

do lltBerlin St II III u VI gar
Coln Mindener II Em 1353

do VI Emdo VII EmHalle Soran Guben v St gar ö
Magdeburg Halberstadt 1373
Magdeburg Leipzig Pr I it H

do I it LMainz Ludwig 1881
Nordhausen Erfurt I Em

do doOberschlesische gar I it L

do gar 3 I itdo gar 4 /o 1 it II
do Em v 1879
do Em v 1880

Ostpreußische Südbahn ö L
Rechte Oderuser

do II SerRheinische

do III Em 1869 71 u 73
Thüringer I III Serie

do IV Serie
Weimar Geraer
Werrabahn I Em

4V, l03,00 bz
4 V 104 40 bzG

103,00 G
103,00 bz
104,30 B
103,00 Gk s

4

4

4V
4 V
4

4

4

4V
4V
4

4V
4

4

4 /2
4

3V

4V
4V
4 V

4 V

4 /s
4

4

Z

4V
4V
4V

103,25 G
103,00 B
103,50 Bk f
101,10 B
103,25 B
101,40 B

105,10 B
102,90 bz
103,00 G
102,90 G
104,80 bz
101,40 B
100,75 G

93 50 B
94,25 G

103,50 B
105,75 bz
104,10 G

103,50 G
101,10 G

cu 103,00 bz
101,25 bz

101,30 G
102,50 bz

Albrechtsbahn gar
Dux Bodenbacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Mosco Rjäfa gar
Nicolai Obligationen
Rjäsan Koslow gar

Bauk Actien
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genosfeuschaft
Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Disc
Magdeburg Privatbank

5

5

5

4

5

5

5

4

4

81,20 B
86,20 bzG
103,75 G
84,30 bz
103,90 bzG
101,40 bzB
102,30 bz
77,75 bz
102,20 bz

115,75 bz
151,00 bz

126,25 G
94,00 B
123,75 G
161,50 G
107,00 B
113 75 Hz

Maklerbank
Meininger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Aetien
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas

Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenburger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik
Halle fche Maschinen Fabrik
Heinrichshall
Kette Elb Dampssch
Körbisdorf
Leopoldshaller Verein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westfäl Bergw Verein
Magdeburger Baub

do Bergwerks Gesellschaft
do Gasdo Straßenbahn

Nähmaschinen Frister Ä Roßmann
Sächsische Gußstahlfabrik

do Nähfäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw

do Schnh Webst
Saline Salzungen
Staßf Chem conv
Sudenburger Maschinen
Tapetensabrik Nordhausen
Thale Eisenb St Pr
Zecher Maschinen

4

4

4

4

4V
4

121,00 G
95,60 bzG
109,00 bzB
125,75 G
149,75 bzB
91,25 G

35,75 bz
71,25 bz
131,00 bzG
195,10 bzG
75,50 G
118,25 B
134,00 B
195,10 bzG

89,50 bzG
238,00 B
139,00 bz

117,00 bzB
154,00 B
109,20 bz

68M B
82,25 G
182,25 G
123,60 G
137,50 bzB
107,10 bzG
95,50 G
71,75 bzG
112,00 bz
176,50 bzG
128,10 G
100,00 bzG
143,00 G
256,00 bzG
120,50 G
109,00 B
153,50 G

Amsterdam
London
Paris
Wien osterreich W
Petersburg

W echs e l
100 Fl 3T 4

1 L Strl 8T 4

100 Fr 3T 3

100 Fl 8T 4

100 S R 3W 6
170,80 bz
200,80 bz

Geld Sorten und Banknote
Sovereigns Pr Stück 20,43 G
20 Francs Stück 16,26 GDollars pr Stück 4,21 GFranzösische Banknoten Pr 100 Francs 81,00 bz
Oesterreichifche Banknoten pr 100 Fl 170,90 bz
Russische Banknoten M 100 Rubel 201,95 bz



Bekanntmachung
In Betreff des am 19 und 20 Juni cr auf dem hiesigen Roßplatze stattfindenden

Kram und Viehmarktes wird für die betheiligten Gewerbetreibenden bekannt gemacht daß
die Berloofnng der Marktstäude für Karouffels Schaubuden Spielbuden Schießbuden
und Kaffeezelte Sonnabend den 16 Juni cr und für die anderen Handelsleute am Mon
tag den 18 Juni cr des Morgens von S Uhr ab auf dem Roßplatze stattfindet

Vor der Verloosung und zwar von Morgens 7 Vs Uhr ab haben die betr Gewerbe
treibenden unter Vorlegung ihres Gewerbescheines sich zur Empfangnahme des erforderlichen
Erlaubnißscheines bet dem in der Polizei Marktbude auf dem Roßplatze befindlichen Beam

ten zu melden
Halle den 2 Juni 1883 Die Polizei Verwaltung

Neubau eines Infanterie Kasernements
zu Halle a/S

Die Pflasterungs und Bekiesungs Arbeiten
incl Materiallieferung veranschlagt zu
24086 58 sollen in öffentlicher
Submission

Freitag den 15 Juni er
Bormittag 11 Uhr

im Bureau der unterzeichneten Garnison Ver

waltung Zimmer Nr 18 im hiesigen
Garnison Lazareth Schloßberg 2/3 ver
dungen werden wo auch vorher die Bedingun
gen nebst Kostenanschlag während der Dienst
stunden zur Einsicht ausliegen Nachgebote
bleiben unberücksichtigt

Halle a/S den 26 Mai 1883
Königliche Garnison Verwaltung

Reines Roggenbrot
kräftig und wohlschmeckend empfiehlt die
Bäckerei von Wilh Weber Steinweg 40
VW Schönes Hausbackenbrot WU

7 Stück 3 3 l/z Stück I V empfiehlt
gr Märkerstr 17

Eiue hochfeine Sorte

s A 120
empfiehlt

Bekanntmachung
Mit Rücksicht auf die bereits eingetretene heiße Jahreszeit wird hiermit auf Grund

des Z 3 der Straßenpolizei Ordnung vom 15 September 1873 angeordnet daß die Straßen
Rinnsteine von jetzt ab bis aus Weiteres täglich und zwar bis Morgens 7 Uhr zu reinigen
und zu spülen sind

Halle a S den 2 Juni 1883 Die Polizei Verwaltung

I ilMMMW KON
großes Lager zeitgemäßer Schemata empfiehlt

Brüderstratze 1K
Eine Hobelbank zu verkaufen Geiststr 29
Das Neuplätte wird unter sehr günsti

gen Beding zu jeder Zeit gelehrt Harz 49Bekanntmachung
Der verpflichtete Fleischbeschauer des II Bezirks Felix Hagedorn wohnt von jetzt

ab Martinsaasfe Nr 11
Halle a S den 2 Juni 1883 Die Polizei Verwaltung

Renban eines Infanterie Kasernements
zu Halle a/S

Nachstehend bezeichnete Lieferungen und
Arbeiten und zwar

1 Lieferung und Aufstellung der erforder
lichen Oefen

Loos 1 94 Stück gußeiserne Ka
sernen Regulirsüllöfen

Loos II 25 Stück Kachelöfen
2 Herstellung eines Bretterzaunes incl

Materiallieferung 188,80 lfde Meter
lang und 2,5 Mtr hoch

sollen in öffentlicher Submission
Freitag den SS Juni er

Bormittags 11 Uhr
im Büreau der unterzeichneten Garnison Ver
waltung Zimmer 18 im Garnison
Lazareth Schloßberg 2/3 Hierselbst ver
vungen werden wo auch vorher die Bedingun
gen und Kostenanschläge während der Dienst
tunden zur Einsicht ausliegen

Halle a/S den 3 Juni 1883
Königliche Garnison Berwaltnug

Ein Kind kann 2 3mal mit gestillt werden
alter Markt 4 im Hofe

IM dadv mioti divr als xrakt
mul 8xvv rst kür Olirvu

uiul llalskrankkvitv nivÄerK,
lassen uvü S 8 IISprvvwtunäe 8 10VIir Vorm

2 4 Ildr Medm
llallv M Im Nai 1883

vr metl

Die Herstellung eines gemauerten Kanals in der Händelstratze veranschlagt zu
15556 soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis zum

13 Juni d Js Bormittags 10 Uhr
aus dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a/S den 4 Juni 1883 Der StadtbanrathLoh auseu

Beim Herannahen der Sommerferien wenden wir uns wiederum an offene Herzen
und Hände und bitten um Beiträge für die Ferienkolonien Wir bitten darum unter Berufung
aus unseren in der Sonntagsbeilage der Saalezeitung veröffentlichten Bericht über die vor
jährigen Resultate unter Hinweis auf die große Zahl der Kinder die der Erholung und
Kräftigung in frischer Wald und Gebirgsluft bedürftig sind und bitten namentlich Jeden
der an sich selbst oder den Seinen den Segen einer solchen Erholung erfahren sein Scherflein
beizutragen daß diese Wohlthat auch den minder Bemittelten unter unseren Mitbürgern
zu Theil werde Jeder der Unterzeichneten ist bereit Beiträge anzunehmen

Der Verein für Volkswohl V Abtheilung für Ferienkolonien
Professor Kohlschütter Karlstr 34 Vorsitzender

Kaufmann Dittler Jägerplatz 6 Lehrer Kummer Magdeburgerstraße 22
Rentier Keil Jägerplatz 8 Kaufmann Louis Sachs gr Ulrichstraße 24 Kafsirer

Rentier Senff gr Ulrichstraße 6

27WV Mark
zum 1 Juli zur ersten alleinigen Hypothek
zu leihen gesucht Unterhändler verbeten

Gest Offerten unter o Ii 4ISV an
1 k erbetenHypothekeu Kapitale
jeden Betrages habe auf solide Unterlage
stets zu vergeben an Hand

Generalagent Reiche Bahnhofstraße 1

rsivilliKö L,uotion
Am Donnerstag den 7 d Mts von

Nachm 2 Uhr an versteigere ich Martins
berg 4a 1 Etage

seine Mahagoni und andere Möbel
1 Damenfchreibtifch Betten Haus
Kücheu u Waschgeräth Porzellan
1 Partie Cigarren u v a m

Gerichtsvollzieher

HaRI VvitliMittwoch den 5 Juni Abends 8 Uhr im
gold Ringe

Städtische Feuerwehr
Ordentliche Sitzung der Offiziere

Donnerstag d 7 d Mts Abends Uhr
Der Fenerdirektor ii svn
Ilotöl Äts Vg,viä

Vorläufige Anzeige
Sonntag deu 10 Juni 188Z

Lrstvs Vouvort
der rühmlichst bekannten

Tyroler Concert Sänger Gesellschaft

ans Achensee
5 Damen 6 Herren

Alles Nähere Plakate und Tages Anzeigen

HXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXH
X u lloeliMts uml festgeseliönllen X

und medr eintded unä Mir Original A
H uiiä W 15 auO IK FU K tISvr von 4 au liiiptvr u X

von 5 an II III tSI
A voll 1 All sraxüMt böi ausseräöill Zrösstsr voll Liläern

klassisvker ullä uioÄsillsr Neister dilliZst X
X MAX üovsUsr öuekkanlllung X
X s V Xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

im Zwangsvollstrecknngsverfahren
Mittwoch den K Jnni er Bormit

tags 11 l/s Nhr versteigere ich Tanben
gasfe 18 hier

V7 geschnittene Blöcke kiefernes Zopf
holz ca 35 Kubikmeter und 55
Stück tannene Bretter

KUrs
Gerichts Bollzieher

Verkauf
eines Gebäudekomplexes in Hasserode bestehend

aus 3 massiven und 2 Fachwerksgebäuden
sämmtlich 2 Stock hoch Dampfkessel u Ma
schinenhaus 6pferdiger und 10 I5pferdiger
Hochdruckdampfmaschine 2 Dampfkessel und
einem mit einem Schuppen überbauten Keller
von 31,8 Mtr Länge u 10,3 Mtr Breite
außerdem nöthigen Hofraum eine Grund
fläche von ca 1200 mMtr umfassend im
besten baulichen Zustande und sich zur Anlage

einer Spinnerei Weberei Tuch Malz und
Chokoladenfabrik c eignend für den sehr
billigen Preis von 50,000

Außerdem können auf Wunsch noch nahe
stehende Gebäude und Grundraum abgegeben
werden Näheres bei

H, Rokrix
in Hasserode bei Wernigerode am Harz

Ein neugebautes Haus
fein herrschaftlich mittler Größe ist mit
3000 4000 A Anzahlung zu verkaufen
Näheres Gütchenstraße 14

Vorläufige Anzeige
Die Couplets und Concert Sänger

Gesellschaft von HV 8 i ckvr aus Ham
bnrg z6 Damen 3 Herren werden am
Mittwoch deu k aus ihrer Durchreise 2
bis 3 Concerte im Garten Etablissement zum
goldenen Hirsch veranstalten

Freunde von Humor werden im Voraus
darauf aufmerksam gemacht

riedrichshaller
Littsrvssssi uvsrset livli vsxsil siliss Kobalt all Liilo

riäsll von cksll ersten Autoritäten Is milä eräffnsllckes iin6
A X Irrsktix auilössnäe einpsolllell vsräisnt nsmslltliod bsiISnAsreill Kebrsued Ien Vciri us Lsson Iors de viil rt dsi

WM B rstopf n Trägheit der Verdauung Verschleimunfl Hiimor
MU KW rhoiden Magen und Darmkatarrh Fra tra khc t n V rstimmuug Leberleidcn Fettsucht Gicht Blutwalluuge zc

Friedrichshall bei Hildburg Hausen Ll Pretzler s Berg
Heute Mittwoch Vanie IirÄii

Dazu empfehle Matz Stachelbeer
und Kaffee Kuchen Bier stets hochfein

Miillvdeller Keller
Bierausschank des Münch Brauhauses

Heute Mittwoch Abend

Ar Karten Lonoert
ohue Eutrse

Gleichzeitig empfehle frischen Matz Sta
chelbeer und Kaffee Kuchen

Strohhut in die Saale gefallen abzug
gr Klausstraße 26

Vvvkskill kester ZM
K asedstoLö MzKK zu Herren und Knaben Anzügen M

empfiehlt zu ermäßigten Preisen

N F KIS K IvIi IS v
ff Söllmtzer Weizenmehl

sowie Hafer Erbseu Liuseu Bohueu
mehl Maizena Paniermehl und sämmt
liche Fntterartikel ofserirt billigst

gr Mrichstratze W

Buuter Kauarienvogel entflogen gegen
Belohnung abzugeben Schülershof 20 I

Heute Mittwoch den S d Mts Abends

verbunden mit Illumination und bengalischer Beleuchtung des ganzen Gartens

Familien Nachrichten

Statt jeder besonderen Meldung
Heute Morgen 5 Uhr entschlief sanft mein

guter Mann unser lieber Vater Schwieger
und Großvater der frühere Bäckermeister

I VM8 MiAidko
was mit der Bitte um stille Theilnahme tief
betrübt anzeigen

die trauernden Hinterbliebenen
Halle a/S Eisleben Merseburg

Mittwoch den L Juni er von Abends V 8 Uhr an

r ssvs ZRiIUSr
ausgeführt von der ganzen Kapelle des S Bataill Magd Füf Regts Nr ZK

unter Leitung ihres Stabshornisten
WW Bei ungünstiger Witterung findet das Concert im Saale statt ME

Entrse 29 Pfennig rr vllvvK

ZLi ett i

Verkant u r akrillprvlsvi

8 KI S1Reifekörbe Kinderwagen billig
Rathhausgafse 7

Für den Jnserateutheil verantwortlich
M Uhltmauu dt Halle

Uxptditilm im Waiseuhause BuchdruÄnei de Waistvhaust w Hall a d G Hierzu u Beilag
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